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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

ASV Biburg : SV Unter-/Oberbrunn 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Lindau tütet den Sieg für den SV Unter-/Oberbrunn ein

Mit 8:4 setzten sich die Gäste des SV Unter-/Oberbrunn in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den ASV Biburg durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich konnten Engelhardt / Baroke zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Geiger / Minzapost aber trotzdem klar mit 1:3.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Bärwolf / Licina in ihrem Doppel gegen Lindau /
Ruhdorfer etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend André Engelhardt beim 2:3 gegen
Florian Minzapost leisten. Am Ende verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld enormen
Favoritenstellung jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Martin Baroke versäumte es mit einem 1:3 gegen Christoph
Geiger, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Lange umkämpft war derweil das Spiel
zwischen Frank Bärwolf und Thomas Ruhdorfer, ehe sich der Spieler des ASV Biburg mit 11:7, 10:
12, 8:11, 11:8, 11:3 durchsetzen konnte. Samir Licina war im Einzel gegen Moritz Lindau nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim Stand von 2:4 gingen
die Spitzenspieler des ASV Biburg und des SV Unter-/Oberbrunn in die Box. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als André Engelhardt nachfolgend die Begegnung, welche im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Christoph
Geiger abgab und eine Niederlage kassierte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2,
der erst nach 34 Bällen endete und von Engelhardt verloren wurde. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Florian Minzapost wurden anschließend Martin Baroke unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Moritz Lindau war der Gastgeber Frank Bärwolf, ging er doch
zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Bärwolf zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 3:6. Samir Licina bezwang Thomas Ruhdorfer in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Licina mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Frank Bärwolf das Spiel gegen Christoph Geiger, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschend mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste André Engelhardt danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Moritz Lindau hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.11.2022 gegen
den SC Weßling, während der SV Unter-/Oberbrunn am 18.11.2022 gegen den TSV Gilching-
Argelsried II antritt.

 Statistik:
 ASV Biburg

Doppel: Engelhardt / Baroke 0:1, Bärwolf / Licina 0:1 
Einzel: A. Engelhardt 0:3, M. Baroke 0:2, F. Bärwolf 2:1, S. Licina 2:0 

 SV Unter-/Oberbrunn
Doppel: Geiger / Minzapost 1:0, Lindau / Ruhdorfer 1:0 
Einzel: C. Geiger 3:0, F. Minzapost 2:0, M. Lindau 1:2, T. Ruhdorfer 0:2


